
Protokoll der Mitgliederversammlung
der Gesellschaft für Didaktik der
Mathematik (GDM) am Dienstag, den
9. 3. 2010 in München

Katja Lengnink

Beginn: 17.15 Uhr
Ort: Hauptgebäude der LMU, Raum A­218

Tagesordnung

TOP 1: Bestätigung des Protokolls, Beschluss der
Tagesordnung
Das Protokoll der Mitgliederversammlung in
Oldenburg wird ohne Änderungen angenom­
men und die Tagesordnung genehmigt.

TOP 2: Bericht des Vorstands
Hans­Georg Weigand berichtet über die Arbeit
des Vorstandes im letzten Jahr.
a. Intensivierung der Kontakte zu den anderen

Gesellschaften:
Die Kontakte zur GFD (Gesellschaft für Fach­
didaktik) konnten im letzten Jahr ausgebaut
werden. So konnten Sigrid Blömeke, Gabrie­
le Kaiser und Regina Bruder gewonnen wer­
den, auf der letztjährigen GFD­Fachtagung
vorzutragen. Auch im Jahr 2011 wird es wie­
der eine solche Tagung geben, auf der inter­
essierte MathematikdidaktikerInnen aufge­
fordert sind, ihre Forschungsergebnisse zu
präsentieren.
In der Zusammenarbeit geht es aber auch
um Themen, die für alle Fachdidaktiken re­
levant sind – z. B. Standards für Lehrerbil­
dung.
Auch die Zusammenarbeit mit der DMV
(Deutschen Mathematiker Vereinigung) und
der MNU (Gesellschaft zur Förderung des
Mathematisch­Naturwissenschaftlichen Un­
terrichts) konnten intensiviert werden, was
sich in mehreren gemeinsamen Stellungnah­
men ausdrückt.

b. Interne Aktivitäten in der GDM:
Nachwuchsförderung: Die GDM hat die Sum­
merschool für den Mathematikdidaktischen
Nachwuchs mit dem Thema „Methoden der
empirischen Forschung in der Mathematik­
didaktik“ gefördert. Herzlichen Dank für die

Organisation an Andreas Eichler und Gerald
Wittmann. Es haben 30 DoktorandInnen teil­
genommen.
Zudem wurde von Rudolf vom Hofe ein
Treffen zur Vorbereitung von DFG­Anträgen
initiiert und mit 6 Teilnehmern durchge­
führt. Herzlichen Dank dafür.
Im letzten Jahr wurden Wissenschaftlerin­
nen auf Nachwuchsstellen durch GDM­Mittel
Reisekostenzuschüsse gewährt.
Das DoktorandInnenkolloquium wird 2010
in Bielefeld stattfinden (Dank an Rudolf vom
Hofe), die Summerschool wird 2011 Kiel sein
(Dank an Aiso Heinze).

c. Die GDM­Ehrenmitgliedschaft wurde im
letzten Jahr an Prof. Dr. Werner Walsch ver­
liehen. Herzlichen Glückwunsch!

TOP 3: Bericht des Kassenführers bzw. des
Kassenprüfers
Die Kasse wurde am 1. und 2. 2. 2010 von Fritz
Haselbeck geprüft.
Gegenstand der Prüfung waren der Anfangs­
bestand, Einnahmen­ und Ausgabenbelege so­
wie der Jahresabschluss für das Rechnungsjahr
2009.
Die Eintragungen im Kassenjournal, die Kon­
toauszüge der Bank und die Rechnungsbelege
wurden eingesehen, Habens­ und Solldaten ver­
glichen und die Verbuchung der Rechnungsbe­
träge geprüft. Die Einnahmen und Ausgaben
sind lückenlos und zeitlich geordnet aufge­
zeichnet. Zu jedem Vorgang sind die Belege
und Kontoauszüge vorhanden.
Dem Kassenführer wird eine sachlich einwand­
freie und äußerst gewissenhafte Kassenführung
bescheinigt. Der Mitgliederversammlung wird
die Entlastung der Vorstandschaft empfohlen.

TOP 4: Entlastung des Vorstands
Fritz Haselbeck beantragt die Entlastung des
Kassenführers und des Vorstandes. Die Ent­
lastung wird mit 4 Enthaltungen und keiner
Gegenstimme angenommen.
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TOP 5: Journal für Mathematikdidaktik (JMD)
Das JMD ist mit Beginn 2010 zum Springer­
Verlag gewechselt. Die Manuskriptlage ist gut,
es wird jedoch weiterhin aufgefordert, inter­
essante Arbeiten einzureichen.
Andrea Peter Koop scheidet mit sofortiger Wir­
kung aus dem Herausgebergremium aus. Nach­
gewählt wurde Petra Scherer.

TOP 6: Nachwuchsförderung – Summerschool
Der Dank der GDM für die Ausrichtung der
Summerschool geht an Andreas Eichler und
Gerald Wittmann. Die verfügbaren Plätze wa­
ren sehr schnell ausgebucht. Der Bedarf beim
wissenschaftlichen Nachwuchs scheint groß zu
sein.

TOP 7: GDM­Datenbank und Homepage (Madipedia)
(U. Kortenkamp)
Die Datenbank soll neu gestaltet werden, um
einen besseren Zugriff auf die Daten zu ermög­
lichen. Zudem wurde unter Madipedia eine Ho­
mepage mit MathematikdidaktikerInnen einge­
richtet: http://madipedia.de.

TOP 8: MATHEDUC (B. Wegner)
Die Prozesse bei der Datenbank Matheduc wer­
den weiter optimiert. Das Zentralblatt für Ma­
thematik wurde einbezogen, 10 000 neue Daten
eingepflegt. Es wird keine CD mehr produziert.
Man kann nun auch als GDM­Mitglied auf die
Datenbank von außen zugreifen. Wer sich in
der Redaktion meldet, kann einen Usernamen
und ein Password beantragen.
Zukunft: Im Moment keine Sorgen (kurzfristig).
Frau Rufer­Henn ist Ansprechpartnerin.

TOP 9: DMV­Mitteilungen
Es steht zur Debatte, ob die DMV­Mitteilungen
weiterhin an die GDM­Mitglieder ausgeliefert
werden sollen. Es stehen folgende Alternativen
zur Wahl:
a. Die DMV­Mitteilungen werden weiterhin

auf Kosten der GDM an alle GDM­Mitglieder
ausgeliefert.

b. Die DMV­Mitteilungen werden an diejeni­
gen GDM­Mitglieder ausgeliefert, die das
tatsächlich wollen.

Die Abstimmung ergab 29 Stimmen für Vor­
schlag A, 122 Stimmen für Vorschlag B und 6
Enthaltungen.
Ab 2011 werden damit die DMV­Verteilungen
nur noch an diejenigen GDM­Mitglieder ver­
schickt, die dies aktiv möchten. Sie melden
sich bitte bei Karel Tschacher.

TOP 10: Wahlen
2. Vorsitzender: Hans­Georg Weigand schlägt Ru­
dolf vom Hofe zur Wiederwahl für den zweiten

Vorsitzenden vor. Rudolf vom Hofe wird mit
145 Ja­Stimmen, 5 Nein­Stimmen und 5 Ent­
haltungen gewählt (2 Stimmen ungültig). Er
nimmt die Wahl an.
Schriftführer: Katja Lengnink wird von Hans­
Georg zur Wiederwahl als Schriftführerin vor­
geschlagen. Sie wird mit 145 Ja­Stimmen, 2
Nein­Stimmen und 10 Enthaltungen gewählt.
Sie nimmt die Wahl an.
Für die Wahl zum Beirat vorgeschlagen wurden:
Andreas Vohns
Hans­Dieter Rinkens (stellt sich nicht zur
Wahl)
Rudolf Sträßer
Maike Vollstedt
Andreas Eichler
Hans Jürgen Elschenbroich
Bärbel Barzel.
Die Abstimmung ergab folgende Stimmen:
Vohns (51), Sträßer (102), Vollstedt (103), Eich­
ler (94), Elschenbroich (64), Barzel (87)
Es wurden drei leere Stimmzettel abgegeben.
Gewählt sind: Maike Vollstedt, Rudolf Sträßer,
Andreas Eichler und Bärbel Barzel.
Alle nehmen die Wahl an.

TOP 11: ZDM, MU, Mathematica Didactica
ZDM
Gabriele Kaiser und Kristina Reiss berichten:
Das Editorial Board des ZDM wurde im letz­
ten Jahr noch internationaler aufgestellt: Ru­
dolf Sträßer und Edith Schneider sind ausge­
schieden, Kristina Reiss ist dafür als deutsche
Vertreterin hinzugekommen. Jetzt sind im Edi­
torial Board: Marcelo Borba, Guershon Harel,
Berinderjeet Kaur, Frederick Leung, Kristina
Reiss, Youshinori Shimizu, Bharat Sriraman,
Gloria Stillman.
Bis Heft 3/2012 sind die Hefte geplant. Der Ver­
trag von Gabriele Kaiser als Editor in Chief
läuft noch 2 Jahre. Die gedruckte Version des
ZDM kostet derzeit für GDM­Mitglieder ca. 46
Euro.

MU (Hrsg.: Stefan Deschauer, Gerhard König,
Henning Körner, Günther Schmidt)
Die Zeitschrift MU ist rein themenorientiert.
Einzelbeiträge werden nicht publiziert. Pro Heft
gibt es einen verantwortlichen Herausgeber,
der sich selbständig die Autoren aussucht. Die
Redaktion kann für ein komplettes Heft von
potentiellen Herausgebern angesprochen wer­
den.

Mathematica didactica (Hrsg.: Andreas Eichler,
Wilfried Herget, Friedhelm Käpnick, Anselm
Lambert und Gerald Wittmann)
Die Zeitschrift Mathematica Didactica publiziert
freie Beiträge. Gerald Wittmann macht Wer­
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bung für mehr Einreichungen. Es soll auch ein
Publikationsorgan für den wissenschaftlichen
Nachwuchs sein, z. B. für die Publikation von
Fallstudien oder Teilauswertungen, die im Rah­
men von Dissertationen entstehen.

TOP 12: Verschiedenes
Die GDM­Jahrestagung in Freiburg im Jahr 2011
wird unter dem Motto „Wir rechnen mit allen“
veranstaltet.

Es ist eine neue Publikationsreihe bei Vieweg­
Teubner für Dissertationen und Habilitationen
in der Didaktik der Mathematik eingerichtet
worden. Ansprechpartner sind Gabriele Kaiser,
Rita Borromeo Ferri und Werner Blum.

Protokoll: Katja Lengnink
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